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Mit Bezug auf die hierortige Kundmachung vom7. v. M. in Betreff der Wähleraufnahme und der Wahl

der Wahlmänner rücksichtlich der constituirenden Reichsversammlung, wird nun über die Wahl der Abgeordneten
selbst, Folgendes bekannt gemacht.

1. Wählbar, als Abgeordneter ist jeder österreichische Staatsbürger, welcher das 24. Lebensjahr zurückgelegt
hat, und Wähler für die Kammer in einem jener Theile -er Monarchie ist, für welche die Verfassnnqs-
Urkunde vom T5. April 1848 erlassen wurde.

2. Die in den einzelnen Wahldistrikten gewählten Wahlmänner eines Bezirkes wählen Einen Abgeordneten, und
werden demnach eingeladen, sich in dem, für jeden einzelnen Wahlbezirk unten bezeichneten Orte, und zur festgesetzten Zeit
persönlich einzufinden, da nur die anwesenden Wahlmänner zur Abgabe ihrer Stimme berechtiget sind.

3. Die Abgeordnetenwahl beginnt mit Aufstellung einer Wahl-Commission aus7Gliedern, welche von den Wahl¬
männern aus ihrer Mitte gewählt wird.

Diese Commission bestimmt aus ihrer Mitte einen Obmann und einen Protokollsführer.
4. Die Wahl wird durch absolute Stimmenmehrheit, und mittelst geheimer Abstimmung vorgenommen, zu welchem

Ende jedem Wahlmanne ein, mit einem Stempelzeichen versehener Wahlzettel mit einem Umschläge, eingebändiget wird.
5. Der Wahlmann schreibt auf diesen Wahlzettel den Namen des, von ihm vorgeschlagenen Abgeordneten, legt

Die Wahlmänner in der Stadt > 3 - »i o r t
im WahlbezirkeI. bestehend
aus den dazu gehörigen 11 Di-j

strikten:

den Zettel in den Umschlag und übergibt ihn der Wahl-Commission. Nach Ablauf der unten bezeichneten Stunde kann
kein neu eintretender Wahlmann mehr zur Abstimmung zugelaffen werden.

6. Sind alle Stimmzettel abgegeben, so werden in Gegenwart der Wahlmänner die Wahlzettel aus den Um¬
schlägen heransgenommen, und, ohne vorläufig eingesehen werden zu dürfen, in einer Urne gemischt und dann eröffnet.

'7. Der Obmann der Wahl-Commission iiest die Abstimmung ab, der Secretär trägt sie in das Wahl-Pro¬
tokoll ein, und ein oder mehrere Mitglieder der Commission führen die Gegenlisten.

8. Wenn bei der ersten Abstimmung keine absolute Stimmenmehrheit erzielt wird, so wird in ganz gleicher Art
eine zweite Wahl und Abstimmung vorgenommen. ^ ^ ^ ^ ^ -

9. Wird auch beider zweiten Wahl keine absolute Stimmenmehrheit erreicht, so wird zur dritten Wahl geschritten, bei
welcher jedoch nur zwischen den beiden Vorgeschlagenen, die in der zweiten Wahl die meisten Stimmen erhielten, gewählt
werden darf. Ware bei den zwei ersten Abstimmungen die höchste Stimmenzahl auf mehr als 2 Kandidaten gleich ver¬
theilt, so sind alle jene Kandidaten, welche gleich viel Stimmen haben, in die engere Wahl zu bringen, und diese so lange
zu wiederholen, bis eine absolute Stimmenmehrheit erzielt wird. „ ^

Zur Wahl der Abgeordneten, sowohl in den zwei Stadtwahlbezirken, als in den 13 Vorstadtwahlbezirken wollen sich
die Herren Wahlmänner in nachstehender Weise einfinden.

der Wahlen.

vom Hause Nr. 1 bis 7«
„ 2. kk V 73 kk 1««
„ 3. kk kk 1« 5 kt 210

4. kk 211 kk 26«
„ 5. kk kk 265 kt 3 « 1
0 6. kk kk 3 « 2 kk 385
„ 7. kk kk 386 kk « « 7
», 8. kk ,k « «8 ,k «83
„ 9» kk kk « 8 « «k 5 « «

10. kk ,k 5 « 5 k, 587
„ 11. kk kk 388 kk 638

Der 6 . Juli Vormittags
von 8 —11  Uhr.

Die Wahlmänner in der Stadt
im Wahlbezirke II. bestehend
aus den dazu gehörigen 11 Di-j

strikten:
kk 1. k, kk 639 kk 693
kk 2. kk ,k 69« kk 73«
kk 3. kk kk 735 kk 792
kk 4. kk kk 793 kk 838
kk 5. kk kk 839 kk 887
kk 6. kk kk 888 kk 931
e, 7. „ „ 932 kk 978
kk 8. kk kk 979 kk 1052
kk 9. kk kk 1053 kk 1105

^Der 6 . Juli Vormittags
von 8 —11  Uhr.

mitAusschluß d.Büraerspitals alsNr .1100
jdie Wähler v. Nr . 1100  dann >
j 1106 1133

» 11. „ 113 « bis Ende.

Die Wahlmänner aus dem Wahl-!
bezirke Leopoldstadt bestehend
aus den dazu gehörigen 11 Di-1

strikten:
,, I.Leopoldstadt, , 1 bis 33

91kk 2. k, kk 3« kk
kk 3. kk „ 92 „
kk 4. „ kk 13« kk
kk 5.

6.
kk kk 180 k,

kk kk kk 237 kk
kk 7. „ ,k 285 kk
kk 8. kk kk 328 kk
kk 9.

10.
kk kk 387 kk

kk »k kk «57 kk
kk 11. kk kk 515

133 Der 6 . Juli Vormittags
179 von 8 —I I Uhr
236
28«
327
386
«36
31«
533

Die Wahlmänner aus dem
Wahlbezirke Rotzau bestehend
aus den dazu gehörigen 11 Di¬

strikten:
» I .Leopoldstadt, , 55 « „ 609
„ 2. „
,, 3. „
" 4. „
" 5. Jägerzeile
" 6. Noßau
„ 7.

8.
kk

„ 9. Lichtenthal
„ 10. »,
st 11. kk

601 , 6 « 9
6 « 1 „ 680
681 bis Ende. iDer 6 . Juli Vormittags

1 bis Ende. von 8 —11  Uhr
I 70 '

71 130
131 ,, Ende

1 80
81 ISO

151 „ Ende.

Die Wahlmänner aus dem Wahl¬
bezirke Erdberg  bestehend!
aus den dazu gehörigen II Di->

strikten:

Am Rathhause im Rathssaale.

Im fürsterzbischöflichenPalais,
Bischofgaffe 1. Stock links.

In der Leopoldstadt km Gemein¬
dehause.

In der fürstl. Lichtenstein'schen Bil-
dergallerie in der Roßau.

kk 1. Weißgärber kk 1 bis Ende.
kk 2 Erdberg kk 1 kk 90
kk 3. kk ,k 91 kk 160
kk 4. kk kk 161 kk 230
kk 5. kk kk 231 kk 290

6. kk kk 291 ,k 3 « 0
kk 7. kk kk 3 « 1 kk 391

8. „ kk 392 kk Ende.
kk 9. Landstraße kk 1 kk 62
kk 10. kk kk 63 kk 12 «
kk ii. kk kk 125 kk 186

von 8 - 11  Uhr.
Nr . 9 zu Erdberg beim römischen

Kaiser.

j Die Wahlmänner aus dem Wahl¬
bezirke Landstraße bestehend
aus den dazu gehörigenl1 Di¬

strikten:
vom 1. Landstraße Nr . 187 bis 2« 8

st 2- st „ 2«9 „ 310
„ 3. „ „ 3 H „ 372
„ 4. „ „ 373 „ «3«
„ 5. „ „ ,135 „ «96
" 6. „ „ «97 „ SS8

7 „ zz9 620
„ 8. „ „ 621 „ 682
„ 9. „ », 683 „ Ende.

10. Schaumbur . „ 1 „ 37
„ 11. gergrnnd r 58 „ Ende.

Die Wahlmänner aus dem Wahl¬
bezirke Wieden bestehend
aus den dazu gehörigen 11 Di¬

strikten:
" 1. Wieden
„ 2. „
,, 3. „
„ 4. „
„ 5. „
„ 6. „
„ 7.
„ 8.
„ 9.
„ 10

Die Wahlmänner ans dem Wahl¬
bezirke Matzleinsdors beste¬
hend ans den dazu gehörigen 11

Distrikten:
» 1 Wieden „ 575 „ 625
„ 2. „ „ 626 „ 676
„ 3. „ „ 677 „ 727
„ 4. „ „ 728 „ 778
„ 5. „ „ 779 ,, 820
„ 6. „ „821 " 870
„7. » „ 871 910
„ 8. „ st 911 „ Ende.
„ 9. Nikolsdorf 1 „ Ende.

10 Matzleinsdorf l st 60
„ 11. st „ 61 ,' Ende.

Die Wahlmänner aus dem Wahl¬
bezirke Mariapils bestehend
aus den dazu gehörigenl I Di¬

strikten:
I-Hungelbrunn I bis Ende.

Ze i 1
der Wahlen.

Ort

Der 6
von

rNi Vormittags
5 11  Uhr.

Im Gemeindehause auf der Land¬
straße.

kk
„
kk
kk
,k

I kk 11
12 kk «0
«1 ,k 100

101 kk 160
161 kk2 « 0
2 « 1 kk 300
301 kk 360
361 kk «20
«21 k, «50
«51 kk 520
521 kk 57«

Der 6 .
von

3 >li Vormittags
8 11 Uhr.

Im Thereflano.

1
2.
3.

tLaurenzergrund 1
Margarethen l

„ „ 7 1
- H „ „ 135

" kn Reinprechtsd I
„ 5. .Hnndsthnrni l
st 0 . ,, st >o
st 7. „ st IIO
„ 8 . Mariahilf l

9. „ „ « 1
„ 10. „ " 91

11. „ „ 116
Die Wahlmänner aus dem Wahl¬
bezirke Gumpendors bestehend
aus den dazu gehörigenlI Di¬

strikten:

Ende
7013«

Ende.
Ende

«9
109
Ende.«o

90
115
Ende.

Der 6 .
von

2lli Vormittags
8 11 Uhr.

Der 6 .
von ^li Vormittags

k >1 Uhr.

kk 1. Gumpendorf I kk 70
kk 2. kk „ 71 kk 120
kk 3. kk 121 kk 180
,k 4 kk 181 kk 2«0
kk 5. kk 2 « I kk 300
kk 6. kk 301 kk 360
kk 7. kk 361 kk «30
kk 8. kk «31 kk «90
kk 9. kk «91 kk Ende.

10. jMagdalenagr . 1 kk Ende."
^Windmühle 1 kk 20

kk 11. k, 21 k, Ende.

Nr . 15 zu Matzleinsdorf im Saal.

Nr . 121 zu Mariahilf beim Vogel.

Der 7.
von

Älli Vormittags
k- 11 Uhr.

Im Gemrindehause zu Gnmpen-
dorf.

Die Wahlmänner aus dem Wahl¬
bezirke Laimgrube bestehend
aus den dazu gehörigen 11 Di¬

strikten:
vom 1. LaimgrubeNr 1

„ 2. „ » 61
„ 3. „
', 4. „
„ 5. Spittelberg

121
1811

7«1«1
91

126

60
120
180
Ende.

73
Ende.«o

90
125
Ende.
Ende.

70
120
170
220
272
320
390260
Ende.

50
Ende-

Zeit
der Wahlen.

Ort

„ 7. St . Ulrich
„ 8 . „
„ 9. „
„ 10. »
„ 11. Strozzeugrund I

DieWahlmänner aus demWahl-
bezirke Schottenseld bestehend
aus den dazu gehörigen 11 Di¬

strikten:
„ t. Schottenfeld 1
„ 2. „ „ 71
„ 3. „ 121
„ 4. „ 171
„ 5. st „ 221
„ 6. „ „ 273
„ 7. st " »21
„ 8. „ " 391
„ 9 . „ " « 61
" 10. Breitenfeld „ 1
„ 11. „ " 31

Die Wahlmänner aus dem Wahl¬
bezirke Neubau  bestehend
aus den dazu gehörigenII Di¬

strikten:
„ 1. Neubau „ 1
„ 2. „ "
„ 3. " " 161
„ 4. " " 1»>1
st 5. st " 201
„ 6. " " 251

7 »61
„ 8. Altlerchen - l
„ 9. feld 61
„ 10. „ " 121
„ 11 . „ " 1 ^6

Die Wahlmänner aus dem Wahl
bezirke Alfervorstadt beste
hend aus den dazu gehörigen II

Distrikten.
„ 1. Alfervor - „ l
„ 2 stadt ,, »1
st 3. „ " 61
„4 . „ " 62
„ 5. „ „ Hl
„ 6. „ „ I » 3
„ 7. „ „ 1 ^1

„ 9. „ „ ^ 31
„ 10. ,, " 297
„ 11. Michaelbaiern 1

Die Wahlmänner aus dem Wahl
bezirke Iosephstadt bestehend
aus den dazu gehörigenII Dl-

strikten:
1. Josephstadt „

„ 2.
3.

.. 4.

Der 7 . Juli Vormittags Nr . 82 beim Unterkämmerer auf
von 8 - 11 Uhr. I der Laimgrube.

Der 7. Juli Vormittags Im Gemeindehause am Schotten-
von8—11 Uhr. l few.

30
100
150
200
230»00
Ende.

60
120
175
Ende.

Der 7 . Juli Vormittags >Im Gemeindehause am Neubau,
von 8—11 Uhr.

30
60
91

IIO
13«
170
20 «
230
296

Ende.
Ende

Der 7. Juli Vormittags Im Gemeindehause in der Alser
von 8 —11 Uhr Vorstadt.

kk
kk
1,

5. „
6. "
7.  Hinnnel-
8. pfortgrnnD
9.  Thury

10. „
11. Althan

1 kk «0
«1 kk 80
81 ,k 116

117 kk 150
151 ,k 19«
191 kk Ende.

1 60
61 ,k Ende.

1 90
91 kk Ende.

1 ,k Ende.

Der 7 . Juli Vormittags
von 8 — 11  Uhr.

Im Gemeindehause in der Joseph
stadt.

Vom Magistrate-er Stadt Wien am2. Zuli 1848Gedruckt bei Leopold Grund , am Hundsthurm Nr . i.
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